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Herren Bezirksliga

TSV Gerabronn : TSG Öhringen 
Samstag, 18.03.2023, 17:30 Uhr

Für den TSV Gerabronn geht die Siegesstraße weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Gerabronn
im Spiel der Herren Bezirksliga gegen die TSG Öhringen umschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Walter / Roll bezwangen Lippold /
Staab in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Das war nichts für schwache Nerven. 11:13, 11:9, 11:5, 8:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Flaum / Weiszdorn und Geisler / Graef den letzten Ballwechsel spielten. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Raju / Petuchov zeigten Maywald / Baumann-Ickes ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Alexander Flaum bei der 1:3-Niederlage
gegen Daniel Geisler hinnehmen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Peter
Walter und Johannes Lippold, das Peter Walter letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten
Unterschied beendeten fünften Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln
endete. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Lange mit Thomas Staab kämpfen musste Daniel Maywald in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Marcel Weiszdorn hatte am Nachbartisch gegen Wolfgang Graef bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:
1 an die Tische. Bernhard Baumann-Ickes machte mit Andreas Petuchov bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0 gegen Marvin Raju fand
Steffen Roll von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Alexander Flaum beim 11:6, 11:9, 11:8 mit
Johannes Lippold und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Gerabronn in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.03.2023 gegen den TSV
Markelsheim an. Für die TSG Öhringen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Neuenstein III am 16.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:18 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Gerabronn

Doppel: Walter / Roll 1:0, Flaum / Weiszdorn 1:0, Maywald / Baumann-Ickes 1:0 
Einzel: A. Flaum 1:1, P. Walter 1:0, D. Maywald 1:0, M. Weiszdorn 1:0, B. Baumann-Ickes 1:0, S.
Roll 1:0 
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 TSG Öhringen
Doppel: Geisler / Graef 0:1, Lippold / Staab 0:1, Raju / Petuchov 0:1 
Einzel: J. Lippold 0:2, D. Geisler 1:0, W. Graef 0:1, T. Staab 0:1, M. Raju 0:1, A. Petuchov 0:1


